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AG 78 HzE-Träger

Grundlagen:
• § 78 SGB VIII
• Geschäftsordnung, Stand 01.09.2010
• Sprecher/Innengremium (je 2 Vertreterinnen des 

ÖT und des FT) 
• aktuell: Frau Kreisel (St. Ansgar Kinder- und  

Jugendhilfe aus Hildesheim), Frau Riemann (Die 
Kinderbrücke aus Ilsede), Frau Steinebrunner-
Fabian und Herr Müller (beide Jugendamt)

• Mindestens 2 jährliche Treffen
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1 Birkenhof gGmbH
2 Caritasverb. Peine
3 CJD Braunschweig
4 Die Kinderbrücke
5 EFES Hildesheim
6 Elisabethstift PE / SZ
7 JuHi Bockenem
8 Haug Fam.Hilfe, Heinde
9 Haus Bienchen
10 Haus Klein Vahlberg
11 Insula
12 IPSO
13 JuHi Rischborn
14 Kästorf JuHi
15 Kinder-Schutz-Bund
16 Kompetenz f. Mensch.
17 Konsequent
18 LABORA gGmbH
19 Pestalozzi Stiftung
20 PPTZ e.V.
21 Rautenberg JUHI
22 Remenhof
23 SOFA 
24 St. Ansgar
25 Step by Step
26 STUBS
27 SysCaH
28 TREFFPUNKT
29 Verb.BS Kinderhäuser
30 VSE e.V.
31 WOLF-Barbecke
32 Pro Kids Hildesheim
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Aufgaben und Projekte
• Geplante Maßnahmen aufeinander abstimmen
• Aktuelle Fachfragen erörtern
• Längerfristige Planungsprozesse initiieren
• Optimierung des Hilfeplanverfahren (April 2010)
• Arbeitskreis Wirkungsdialog (seit Juni 2010)
• Befristete Vollzeitpflege (seit November 2011)
• Rückkehrprojekt (seit November 2012)
• Gemeinsame Unterbringung gem. § 19 SGB VIII (seit Februar 2012)
• Peiner FamilienRat (seit September 2012)
• Projekt „Aufsuchende Erziehungsberatung“ (seit November 2012)
• Mitgestaltung der Beratungslandschaft (2012/2013)
• Mitwirkung beim Kinderarmutsbericht (seit Mai 2013)
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Wunschzettel
• Vorstellung der einzelnen Projekte und Ergebnisse im JHA

• Bessere Vernetzung zwischen JHA und der AG 78

• Gleichstellung der freien Träger gegenüber den anerkannten 
Trägern der Jugendhilfe gem. § 75 SGB VIII im JHA

• Wahrnehmung der Freien Träger im Landkreis Peine

• Miteinander reden, anstatt übereinander zu reden

• Mitgliedschaft der freien Träger im JHA in beratener Funktion
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Vorteile für den JHA
• Politik erhält einen direkten Draht zu den Freien Träger der 

Jugendhilfe

• Aufträge durch JHA an AG 78 bestimmte Themen zu erörtern 
werden möglich

• Einbindung der fachlichen Kompetenz in Entscheidungsfindung

• Hauptauftragnehmer sitzen mit am Tisch (rund 8,9 Mio. € unseres 
Budgets fließen an Freie Träger!)

• Regelmäßige Information des JHA über die laufende Arbeit der AG 
78 durch Vorstellung eines Jahresberichtes (Punkt 5.8 der GO)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


